
Erhebliches Wachstumspotenzial sieht Eppendorf außerdem 
im automatisierten Liquid Handling und hat diese Einheit 
nun als eigenständige Business Unit aufgestellt. Im Fokus 
stehen der Ausbau der Marktanteile sowie die Entwicklung 
eines Automationsportfolios, das sich insbesondere an 
manuell arbeitende Forscherinnen und Forscher richtet.  
Es soll ihnen einen möglichst einfachen Einstieg in die 
Automatisierung eröffnen und typische Hemmschwellen 
gezielt abbauen.

Dabei hat Eppendorf mit Systemen der epMotion® Produkt- 
familie bereits früh Maßstäbe in der Benutzerfreundlichkeit 
gesetzt. Auf dieser Basis werden nun neue Lösungen 
entwickelt, die durch noch intuitivere Bedienkonzepte und 
KI-gestützte Cloud-Funktionalitäten überzeugen. Sie erleich-
tern den Umstieg von der manuellen zur automatisierten 
Arbeit und tragen dazu bei, Prozesse im Labor effizienter und 
sicherer zu gestalten – eine spürbare Unterstützung im 
Arbeitsalltag der Forschenden.

Als Wachstumstreiber spielen dabei Produkt-
gruppen wie Pipetten und Zentrifugen eine 
zentrale Rolle. Dazu zählten im Jahr 2025 
beispielsweise die Einführung der neuen 
Pipetten-Generation Research 3 neo® sowie 
die Entwicklung der neuen Zentrifugen-Gene-
ration SpinPro®, die 2026 auf den Markt 
kommen wird. Mit der erfolgreichen Einfüh-
rung solcher Produkte unterstützt das Kern- 
geschäft von Eppendorf die beschleunigte 
Entwicklung von Innovationen. Gleichzeitig 
fördert die Neuaufstellung der Business Divi- 
sions diese Strategie: Die bisherigen Business 
Divisions Liquid Handling & Consumables 
sowie Separation & Instrumentation bilden nun 
gemeinsam das Core Business Portfolio. Die 
zuvor getrennt arbeitenden R&D-Bereiche 
werden zusammengezogen und ihre Innova-
tionskraft in einem zentralen, globalen Bereich 
gebündelt. 

Smarte Technologien 
für die Forschung

Mit der neuen Unternehmensstrategie verfolgt Eppendorf das 
ambitionierte Ziel, mittelfristig über dem Markt zu wachsen. 

Um dies zu erreichen, wird das Portfolio effizienter und 
kostengünstiger aufgestellt. Darüber hinaus wird in die Bereiche 

Consumables, Automation und Zellbiologie investiert – 
in diesen Feldern steckt überdurchschnittliches Wachstums- 

und Profitabilitätspotenzial für Eppendorf.

Mehr Effizienz  
im Labor

Im Wachstumsfeld der Zellbiologie, die heute die Grund-
lage für innovative medizinische Therapien bildet, verfolgt 
Eppendorf eine doppelte Strategie: Einerseits gibt es Ideen, 
bestehende Produkte für den Zellbiologiemarkt weiterzu-
entwickeln und schrittweise um zusätzliche Funktionen zu 
ergänzen. Andererseits wird Eppendorf das Portfolio durch 
gezielte Zukäufe innovativer Technologien und Produkte 
erweitern, um neue Anwendungsmöglichkeiten zu erschlie-
ßen und Synergien mit bestehenden Lösungen zu nutzen. 
Ziel ist es, mit ausgewählten Partnerunternehmen in dieses 
zukunftsträchtige Feld einzusteigen und die Position suk-
zessive auszubauen. 

Die Produktgruppe der Consumables hat sich 
im Jahr 2025 positiv entwickelt. Ein Schwer-
punkt lag dabei auf nachhaltigen Produkten. 
So bietet Eppendorf mit der Einführung 
biobasierter Deepwell-Platten für den Auto-
mationsbereich künftig in jeder wichtigen 
Produktgruppe eine nachhaltige Alternative 
an. Ergänzend dazu wird die nächste Gene-
ration der ep.T.I.P.S.® LoRetention mit einer 
innovativen Beschichtung eingeführt, die Pro-
benverluste – insbesondere beim Pipettieren 
anspruchsvoller Flüssigkeiten wie Glycerin 
– deutlich minimiert. Diese Investitionen 
unterstreichen den Fokus auf Innovation und 
nachhaltige Produkte, um Marktanteile zu er-
höhen und die Wettbewerbsfähigkeit langfris-
tig zu sichern. 

Consumables: 
Nachhaltig 
erfolgreich

Pipetten und Zentrifugen gehören 
zum Kerngeschäft von Eppendorf. 

Der Erfolg dieser Produkte wird 
künftig verstärkt Investitionen in 

neue Wachstumsfelder ermöglichen.

Der Weg zu neuem Wachstum

Investitionen  
in die Zukunft
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